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Nicht nur Sanssouci als eine der bekanntesten Sehens-
würdigkeiten macht Potsdam zu einer unvergleichlichen 
Stadt. Zahlreiche Seen, Wälder und Parks bieten Erho-
lungsmöglichkeiten, und dennoch zeigt Potsdam durch-
aus städtischen Charakter: Kulturelle Freizeitangebote, 
umfangreiche Einkaufsmöglichkeiten, eine ausgezeichne-
te Infrastruktur und ein historischer Stadtkern sorgen für 
eine einzigartige Atmosphäre, und die Nähe zur pulsie-
renden Bundeshauptstadt Berlin ist ein weiterer Vorteil bei  
der Wahl Potsdams als attraktives Urlaubsziel, als Studi-
enort oder als neue Heimat.

Hohe Lebensqualität und 

exzellente Ausbildung

www.uni-potsdam.de/romanistik/studium/fsling/index.html

Die fachspezifische Ordnung zum Studium unter:
www.uni-potsdam.de/studium/konkret/rechtsgrundlagen/
pruefungs-und-studienordnungen

Weitere Informationen

Frau Prof. Dr. Gerda Haßler 
Telefon: +49 331 977-4114
E-Mail: hassler@uni-potsdam.de 

Frau Prof. Dr. Ilse Wischer 
Telefon: +49 331 977-1493
E-Mail: wischer@uni-potsdam.de 

Sekretariat
Frau Beatrice Voigt 
Telefon: +49 331 977-4124 
Telefax: +49 331 977-4193 
E-Mail: bvoigt@uni-potsdam.de

Postanschrift
Universität Potsdam
Institut für Romanistik 
Campus Am Neuen Palais 10
Haus 19
14469 Potsdam

Zentrale Studienberatung
Campus Am Neuen Palais
Haus 08, Zi. 0.10 – 0.16
Telefon: +49 331 977-1715
E-Mail: studienberatung@uni-potsdam.de
www.uni-potsdam.de/studium/beratung/zsb

Beratungsmöglichkeiten/Kontakt

Master of Arts

Fremdsprachen-
linguistik



Der Studiengang Fremdsprachenlinguistik ist ein Masterstu-
diengang und richtet sich an Interessenten mit einem BA-
Abschluss in

	 Anglistik/Amerikanistik 
	 Germanistik 
	 Französische Philologie (Frankoromanistik)
	 Italienische Philologie (Italianistik) 
	 Polonistik
	 Russistik
	 Spanische Philologie (Hispanistik/Lateinamerikanistik)
	 Bachelorstudiengänge in den Fächern Deutsch, Englisch, 

Französisch, Italienisch, Polnisch, Russisch und Spanisch 
im Lehramt

	 Analoge Studiengänge anderer Universitäten gelten 
gleichfalls als Zugangsvoraussetzungen, auch Dolmet-
scher- und Übersetzerabschlüsse an Fachhochschulen.

Voraussetzungen

Der Studiengang Fremdsprachenlinguistik ist ein anwen-
dungsorientierter konsekutiver Studiengang und orientiert 
sich vorwiegend an der veränderten Rolle der Linguistik in 
der Informationsgesellschaft und an den Funktionen von 
Fremdsprachen in der internationalen Kommunikation.

Sprachliche und sprachwissenschaftliche Praxis stehen eben-
so im Vordergrund wie computer- und  internetgestützte For-
schung und Lehre. Der  Studiengang bildet Expertinnen und 
Experten aus, die im Team in den studierten Fremdsprachen 
schriftliche und mündliche Kommunikation analysieren, 
planen, durchführen und optimieren können − unter heute 
selbstverständlicher Einbeziehung aller Medien.

Im Schwerpunkt Sprache in Erwerb und Kommunikation er-
folgt neben sprachwissenschaftlichen Studien reflektierter 
Erwerb einer weiteren Sprache.

Ziele und Inhalte des Studiums

Zu den Lehrkräften gehören international renommierte 
Wissenschaftler, darunter

	 Gerda Haßler
	 Margret Selting
	 Peter Kosta
	 Christoph Schroeder
	 Thomas Stehl
	 Ilse Wischer
	 Heike Wiese
	 Hans-Georg Wolf
	 Ulrike Demske
	 Matthias Granzow-Emden

Lehrkräfte

Das Studium der Fremdsprachenlinguistik wird als Kom-
binationsstudium aus zwei Schwerpunkten durchgeführt.

Schwerpunkte/Modulbereiche

Schwerpunkte

Deutsch als Fremdsprache

Englisch

Französisch

Italienisch

Polnisch

Russisch

Spanisch

Sprache in Erwerb und Kommunikation

Regelstudienzeit: 4 Semester einschließlich  Masterarbeit. 
Ein Auslandssemester wird empfohlen.

Modulbereiche

Sprachkompetenz und interkulturelles Wissen

Systematische Linguistik

Variationslinguistik

Textlinguistik

Methoden der angewandten Linguistik


